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in der Nähe von Cannes, als In
seiner Heimat auf. Als nicht unbe-
deutender Maler, von dem immer

Pinsel und Palette mit. Aber der
Winter war. auch im Süden
Frankreichs äußerst kalt und
trieb ihn ins Haus, wo eine Reihe
von Öelskizzen entstand. Er flog
nach London und wieder zurück
an die Azurküste. Aber es war
noch immer nicht wärmer. Er
unterhielt vsidi • im privaten Zu-
sammensein mit Sir Anthony
Eden vor jedem größeren Ereig-

Wien erläutert das „deutsche Eigentum"
Entwurf zum Durchführungsgesetz — Wer hat Rechtsansprüche?— Staatsbürgerschaftstermin entscheidet

D r a h t b « r i c ht d es ( g ) - V e r t r t t « rs I n W i e n. R a y m u nd H ö r h a « «r

Hö W i e n, 9. Mai. Staatssekretär Bock vom österreichischen
Finanzministerium erläuterte (wie in der Dienstagausgabe der
(g) bereits kurz berichtet) am Montag im Rahmen einer Presse-
konferenz den letzten Entwurf seines Ministeriums zum Durch-
führungsgesetz über die Behandlung des deutschen Eigentums.

. Im einzelnen führte er aus:

Karl Barth 70 Jahr̂
EK Köln, 9;:Mai/Am^imrnJöl-

fahrtstag . wird der Schweizer
evangelische Theologe Karl
Barth 70 Jahre alt; In, .großer
Rüstigkeit wirkt er noch immer
als Professor an der Universität

sollte. In diesem Zusammenhang gebnisse erzielt worden. Die seiner Heimaistadt Basel und als
gab er bekannt, das Vermögen Weiterleistung der seinerzeit Autor epochemachender Werke,
des Alpenvereins, also vor allem eingestellten und am 1. Januar .vor allem seiner „Kirchlichen
die Schiutzhütten, würden dem- wieder aufgenommenen Renten- Dogmatik", die ihm den Namen
nächst zurückgegeben. Zahlungen an österreichische eines „Kirchenvaters des 20.

Instruktiv war die statistische Staatsangehörige sei sicherge- Jahrhunderts" eingebracht haben.
Uebersicht, die Staatssekretär stellt Karl Barth ist einer der 9ro'

zum Bock über die Vermögenswerte < - ' • ßen Revolutionare, die,im .ProAl s „deutsches Eigentum", sollen handelt werden, die bis _„,«.  ̂ -«„» . ~^~av.«~„^v~ « r i •• * t t - • <r Vorherrschaft
nis, zuletz't vor "dem Bulganin- nur jene Vermögenswerte ver- Inkrafttreten .des Staatsvertrages des deutschen Eigentums gab. Der Ohne Wiedervereinigung: J .̂ „i* m!£ „ Tiieoloaie aebro-
Chruschtsäiew-Besuch. Als die \standen werden, die tatsächlich die österreichische Staatsbürger- unter öffentlicher Verwaltung KÄJ„Ä c:J.A-1,ASv ^«« SPT, Fr hat sich darüber
beiden; Sowjetführer auf der früher dem Deutschen Reich, einer schaft erworben haben. Weitere stehende Grundbesitz in einer keine Sicherheit dien haben, fcr hat sicfi aaruoer
Prominentengalerie einer Unter- seiner Einrichtungen oder einer Bestimmungen regeln die Haf- Größe von etwa 100 000 Hektar
haussitzung beiwohnten, - _ " . . . _ -----^ ameriicaniscne

Person gehört haben. Als für Verbindlichkeiten. Um über un(i Bauflächen, Einfamilienhäuser les erkiärte i

hinaus immer wieder exponiert
be- deutschen physischen oder juristi- tung des; österreichischen Staates umfaßt rd 860 Wohngrundstücke f^^^^A^^^I^-^t^g^^^g^^^tSg

merkte man Churchill an seinem sehen Person aehört haben. Als für Verbindlichkeiten. Um über und Raiiflärfcpn. EinfamiliPnhans*r - •.'. - - - -.- -• • *=•-  ocl a a
Patz, wie er verstohlen einen solche Personen gelten alle, „die Ansprüche an Vermögenswerten und ähnliches. 1481 Fälle stehen {?* tJS™? H* ^~SSV HPS man audl "V"1**  semör Aeuße-
Blick hinuberwarf. In seinem am 8. Mai 1945 die deutsche Staats- des deutschen Eigentums entschei- unter öffentlicher Aufsicht, etwa Jjseiügunĝ der Uneinigkeit ̂  rungen̂ zu den Fragen, des Ost-
Wahlkreis hielt er kürzlich ein- angehörigkeit besessen und diese, den zu können, soll bei Gericht drei Viertel oavon haben einen Bestens sei eine der wichtigsten West-Konfliktes ablehnen,
mal - • "pin p T?or1o Fiac TVioma "  _i-j- t i—t—i-. — „i__ _ .,__ Ttm,to*j.n n _:_ T7~„*_*«ii,,«„_,,«,r- , v.-~— «;»-_ T?-_ I__ -». . , _ _. . <>*\ «msv r*  i •*mal •ein e Rede.
war die britisch-amerikanische Reich zwischen 1938 und 1945 an- gereicht wenden. Auch die viel- linge (etwa 15500 DM). Ferner
Freundschaft, Europa — aber er geordneten Sammeieinburgerung fach ins Stocken geratenen Rück- stehen 852 industrielle, gewerb-
Illllllllllllllimmillllllllllllllllimimillllllllllllllllll l «£f im Zuge^einer Umsiedlungs- stellungsverfahren für ^le deut- liehe und Handelsbetriebe unter

aktion erworben haben", sehen Vermögenswerte sollen wie- öffentlicher Verwaltung,
Wegen des Feiertages Christi  i Das bedeutet, daß die Sudeten- der flottgemacht werden. denen 241 Einzelünternehmen,

Himmelfahrt erscheint die nächste deutschen, die österreichische Der Entwurf enthält keine Be- 168 offene Handelsgesellschaften
Staatsbürger geworden sind, nicht. Stimmung über die Rückgabe der- bzw.

Das Thema 'j^m^tin^^Vmtäm'efc FesVs7eiiüngs"verfahren 'ein- Einheitswert unter" 100 000 Schil" Auf9aben
f der Nachkri«gspoliük. wird sein Kampf gegen den Na-

-amerikanische Bei*  swisdien 1938 und 1945 an- oerp.idit wenden. Auch die viel- linm. ratwa i.s.snn- niv/n TTomor Die meisten Lander des Westens tionalsozialismus, den er bis zur
Auffassung, Verdrängung von seinem BonnerZU

Bisdtof Weskamm 65 Jahre alt. — :

Wilhelm Weskamm, der katholisch»
Bischof von Berlin, wird am Sonntag"
65 Jahre; alt. Weskamm, der au*
Helsen (Waidecfcj stammt, empfing'
am 3. April 1914 in Paderfeorn die
Priesterweihe. '- • • '' J - •' - . •- - • "'•'->• ' . •; ' •

Nadiriditen aus Deutschland
: 46000 nach Australien. — 4600»;:
Deutsche sind in den, letzten zehaj
Jahren nach -;Aöstralien ausgewan-
deri, das sinef nidit ganz'.S. vH t?»
insgesamt 1,1 Million ''_•. Nacnkriegc-

. einwanderer. nach .Australien.

Ausgabe
Samstag.

dieser Zeitung

Initiator der Bekennenden
von und Sicherheit in Europa nicht Kirche führte, nicht. weniger all-

beanspru-
seihe Bemühun-

^ -miSe* deÄ^^^^^̂

Degressive,
Meldungen,
Maßnahmen zur Abschaffung der de-
gressiven Abschreibungen, vorberei-
tet würden, wurden am Mittwoch
von "einem , Sprecher des ' Bnndes-
finanzministeriums als falsch be-

iiiiiiiiniiiiiniiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiMniiiiiiiiiiiii i
gerechnet werden. Bei Doppel- 10 000-Dollar-Grenze liegen. Dr. Schäften und 14 Genossenschaften. w-,v,iaT, ,„«,-«=,r*t* n
Staatsbürgerschaft soll die öster- Bock vertrat jedoch die persön- Wahlen zu mißachten,
reichische Staatsbürgerschaft gel- liehe Meinung, daß man bei der Arbeitstagung ZU Elndc

flog nicht hinauf in ein Wolken- ten. Als Oesterreicher sollen auch Rückgabe der kleineren deutschen ° '°
kuckucksheim, rosig tapeziert jene ehemaligen Deutschen be- Vermögen großzügig vorgehen
mit der Ost-West-Koexistenz.

Das ist aber nicht alles. Chur-
chill. schreibt wieder, er arbeitet
wie ein Pferd. Ein ganzer Stab
von Mitarbeitern hilf t ihm das

V . a - d . r P a r l a m e a t ^ i . c b e» R e d a k t i on de, ® l . B o n*  wtmmBn veriMeriRT, „ m„  snwift Arbeitervorort der diesjährige kündigten Referat

Nationalkongreß der christlich- Außenpolitik entgegen, mit dem
loriger aus- sozialen Volksrepublikaner (MRP), der Kongreß am Sonntag seinen

an dem über 1000 Delegierte die- Abschluß finden wird.

Streit um Blanks Haushalt
SPD sprach von Leichtfertigkeit und Oberflächlichkeit

Material zusammentragen zu sei-
ner großen, vierbändigen \Ge-

der englischsprechenden

® - P a r l a m e n t s - R e d a k t i on
bb Bonn, 9. Mai. Die gemischte

deutsch-österreichische Kommis-
sion hat am Mittwoch ihre dritte
Arbeitstagung abgeschlossen, in
der u. a. Vorschläge für be-

für die
Güter i

der Welt zu-überbrücken.

MRP steht am Scheideweg
Zusammenarbeit mit den Sozialisten und Radikalen?

D r a h t b e r i c ht d es ® - V e r t r e t e rs K u r t K o r n i c k er

Ko Par is, 9. Mai. Am Don- dem von dem früheren Außen-

)eitet
eingehender

waren, wie aus dem Auswärtigen
"V"" Amt verlautet,der „^ i j T,—^_

„  . b*> B o n n, 9. Mai. Die erste Trotzdem glaubt die SPD eine für Hausrat und
Völker*, "üerBerste Teif "isirire- Beratung des dritten Nachtrags- Verletzung des Haushaltsrechts
rade jetzt unter dem Titel „Die haushaltsgesetzes 1955, das in des Bundestages behaupten zu
Geburt Britanniens" erschienen, der Hauptsache den außerordent- können. Als ihr Sprecher von
Diese Arbeit war schon vor dem liehen Haushalt des Verteidi- „Leichtfertigkeit und Oberfläch
zweiten Weltkrieg ziemlich fei- gungsministeriums betrifft, gab Henkelt" in-der
tig.'Aber dann hatte er erst in a» Mittwoch Anlaß zu einer Mittel sprach, „
der Admiralität bald danach zweistündigen zum Teil sehr er- Proteste nicht nur von selten des Q*_ ' *_ , * * ,_ „  < •„  n - - j - -u * ,, . t j  ̂ , ,
aber &T PremLrmiSter̂ SocS regten Aussprache im Bundestag. Verteidigungsministers Blank, ̂ ^^^^f^Z t^fto *P t̂od'SSSSS
noch etwas Wichtigeres zu tun. Der Nachtrag, für den Vertei- sondern auch des Panzergenerals .gjg ?̂ wesStiichen PuStS AhLoSLtP* ü̂ ^vov«f Fön Koalition spricht, besondere Be-
Jetzt hat er diesen Band revi- digung5haushaltS<iiließtmit einer .a. D. von Manteuffel („Freie n f̂ Lr IfnheSe AuSsS ÄS? ÄSiS? AU Y.S »SU deutun^ 2U' Wird die MRP aus

diert und der Oeffentlidikeit Ausgabe von 1,6 Milliarden DM Volkspartei") und des Obersten Je? sondern M& konkrete & * n ^^^ "̂„"Ä«!̂ "  ihrer bisherigen Oiipositdons-
übergeben. Die anderen drei ab, die von dem Gesämtän«ätr a. D. Berendsen (CDU/CSU), die a ' ^uu».ieie ^

ser Partei aus ganz Frankreich Dem Nationalkongreß der MRP
teilnehmen. kommt gerade im jetzigen Augen-

blick, in dem man in hiesigen

mit

Werksingenient. —.. Bei der  Aus-
schuBberatung des *' Ingenieur- und
'Chemikergesetzes wurde ein Kompro-
miß dahingehend erzielt, daß der
Titel Ingenieur geschützt werden soll.
Die .Industrie soll ihre Ingenieure
künftig Werksingenieur nennen.. . .

Tagungen und Verbände
Zeitschriftenverleqer. — Ein inter-

nationaler Kongreß von Zeitschriften-
verlegern wurde in Kopenhagen er-
öffnet. 175 Vertreter aus 13 Ländern,
darunter aus der Bundesrepublik,
nehmen daran teil.

Außerordentliche Synode der EKD.

fach von der Notwendigkeit ost-

der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land abzuhalten. *

der
.

Bände wollen aber auch geschrie- 1955 in Höhe von 5,2 Milliarden*mit großer Entrüstung die Vor-
ben sein. Es siehtfim Augenblick DM abzusetzen sind. würfe aufs entschiedenste zurück-
kaum nach Riviera aus, so war- Die Mittel waren
mend sich die Sonne dort 'nieder- Vorwegbewilligung
läßt. Diese Arbeit hat Churchill Verteidigungs- und

zieii mit crer r-ray« «ef^«.uauuu- stellung heraustreten und ange-
mstisdien Gefahr, und dem Pro-  ̂ » nach wie vor bestehen-
blem beschäftigt, wie sich die d Gefa,hren einer Volksfront-

Deutschland zu
das ist ihm wichtiger.

Die Mittel waren im Wege der wiesen. Die. Ausschüsse hätten in Proteste in Griechenland westliche Welt am besten gegen J^̂  mit ̂  Sozialisten und
durch den allen Fällen mit größter Sorgfalt A t h e n, 9. Mai. (ap) Zu Pro- ff neue -Ta^tlf c öes Kreml zur Radikalen, d. h. mit den Partei-
Haushalts-, ̂ gearbeitet. . . testen der Regierung und Massen- Wenr setzen Kann. freunden von Guy Mollet und

h kundgebungen der Bevölkerung Die Volksrepublikaller wollen Mendes-France, innerhalb der
. hat am Mittwoch in Griechenland die öffentliche Meinung in Frank"- Regierung zusammenarbeiten? Die

entspricht./'wiesen. ;
 v die Ablehnung der Gnadengesuche reich aufrütteln und gewissen Entscheidung hierüber liegt im

für zwei junge. Zyprioten geführt, Tendenzen entgegenwirken, die wesentlichen bei dem National-
die wegen Ermordung von zwei dem Kommunismus aus Schwäche kongreß der MRP.
Engländern auf Zypern ihrer Hin- und Unkenntnis allzusehr ent-
... *_i._-—11 . . . ^=^ 1. ^_ ..*j ^j6 9ich ni^jjt

ie Gefahren

Gestrandet.
Tonnen-Schiff

Aus dem Auslande
Das' deufeche 854-

, (Hamburg) ist
bei dichtem
von Beadry

der Küs'te von

teidigungsausschuß

Bundestag erörterte die Lebensmittelpreise
Ltibke zu einer SPD-Anfrage — Dr. Horladier madit auf Lage im Weinbau aufmerksam

der Pä^UTne^nta rWcn eu

Polen will die
Todesstrafe abschaffen

des Kommünis- warsdiau, 9. Mai, (dpa) Die
stoßen zwischen mus gerade in Frankreich ver- ^oäesstrafe soll- in Polen ifi n

Mejaöe,'wobei bunden sind.  ̂ _ ;;;; / iprii|izip" abgeschafft .werden̂ In
dein: ftojigr£JB!;wird ferüHer.einemEntwurf fürein-neüesStrafc
Hönry Tfeitgenf: eiüen Vor.;"ieÄ^?der;j

_ . _„ über die französische Politik polnischen Nachrichtenagentur
My^ ^

i"' Steinen beworf^i, Vertreter der. in Nordafrika und. der ehemalige PAP veröffentlicht wurde, wird
„  . . . . ... - ...... Dr. Horfacher (CDU/CSU) er- Griediisch-Orthodoxen Kirche ba- Finanzminister Pierre Pflimlin betont, die Todesstrafe sei eine

destages vor der Pfingstpause. Bundesregierung nicht Klar lesx- 5ucnte' in einem Antrag, unter ten Königin Friederike, bei Koni- das Referat über düe Wirtsdiafts- _anR/>rnpWnni;r+,0 <:traf« A\~ ,«!f_

nicht entstanden sein.; .
Moskan—Kopenhagen. — Die so-

wjetische Litftverlcehrsgesellsdhaft
»Aeroflof hat'am Mittwoch ein«
neue Flugverbindung von ' Moskau
über Riga nadi Kopenhagen eröffnet.
Die neue Streike Moskau—Kopen-
ragen -wird v Von : der' iAeroflot*
wöchenflidi rweimal befiogenr • - -.- »-
~ nlic^ Bonn.'

...._
am MittwcHhvormitta g
takt zur  letzten Sitzung des Bün- daß die Preisvorstellunge^i der nach Bonn entsandt mit- dem -Aul-,

die Zusammenarbeit mit: deut-
Facfaleuten im Rahmen ''der-



das ist ihm wichtiger. teidigungsaussdiuß entspricht. /• wiesen.

Bundestag erörterte die Lebensmittelpreise
\ — Dr. Horladier macht auf Lage im Weinbau aufmerksamzu einer

Vo% der

des
bb Bdiin, 9r Mai. 'Eine lau- Angebot und- Nachfrage: "Ais zahl- .• müsse i

dete agrafpölIfls^fte^DeBätte gab reichen'"Beispielen" VersSditfe def^auf-das
am Mittwochvorraittag den Auf- Minister den Nachweis- dafür, gerichtet sein.
takt zur letzten Sitzung des Bim- daß die Preisvorstellungen der
destages vor der Pfingstpause. Bu,n^sregierungcnicM^la^f^_^

c" ""*  "' •"««"«» • jjezugliahmie auf den Grünen Be-

oie/voiennunqciejr*jnt««itsiige»u«iB leiui auüun.^"*  u.»»»» 3^,.»^.^,—«. Entscheidung hierüber liegt im
für zwei junge-Zyprioten geführt, Tendenzen entgegenwirken, die wesentlichen bei dem National-
die wegen Ermordung von zwei dem Kommunismus aus Schwäche kongreß der MRP.
Engländern auf Zypern ihrer Hin- und Unkenntnis allzusehr ent-
richtung Entgegensehen (vgl. (g) gegenkommen und die sieh ni«iit Polen WÜI die
vom Mittwochfc Während in Salo- Rechenschaft über die Gefahren j_Ä*.ÄfÄ ÄU-J,««Ä„

• •' •• • die mit der neuen Durch. Todesstrafe abschatten
MaL (dpa) Die

. , ., Polen? "iäm
J±tî SüL..f"i"-.- ,*. x-.~ ,—~- .. -, . Prifizip." abgeschafft .werden̂ Ja

,.~r. , ̂ ^^i ..-»- Auf dem Kongreß wird ferner einem Entwurf für ein neues Straf-
Flaggen wurden Pierre-Henry teitgen-.einen Vor- ieditrder am Mittwocfa von= der
A'f' '''"'"  """*' " J mit trag über die französische Politik, polnischen Nachrichtenagentur

tigenv Züsami

zahfreii
den. Britisch
verbrannt """" r

^Stößen zwischen, mus gerade in Fjrahfereleh
^'JJMenBe, wofeei bünde'n sind. c "*' :C;

Moskau— Kopenhagen. — Die «o-
wjetische LtfftVerk^nrsgeseUsefeaft
„Aeroflot*  hat »m Mittwoch eine
neue Flugverbindung von Moskau
über Riga nach Kopenhagen eröffnet
Die neue Streike Moskau— Kopen-
bagen -wird Von der' iAerofloi*
wöchen^idi rw

ver

Dr Horiacher (CDU/CSU) er
'

,
^rbrännt, ̂ is^Smerikafiaüs mit trag über die französische Politik polnischen Nachrichtenagentur
Steinen beworfen. Vertreter der . in Nordafrika und. der ehemalige PAP veröffentlicht wurde, wird

- Griechisdi-Ortliodoxen Kirdie bä- Finanzminister Pierre Pflimlin betont, die Todesstrafe sei eine

mihisterium tel eine- Gruppe "'infii -
"tSrlsdier ^^ ^ -

r -
r nicht klar fest" • gucnte' in einem Antrag, unter ten Königin Friederike, bei Koni- das Referat über die Wirtschafts- „außergewönliehe Strafe, die zeit-

Ausgehend von einer Sozial- zulegen seien. Es werde immer i e- -
demokraüschen Anfrage über die darauf ankommen, a<>D_üer v-er- :-ridl t der
Agrarpolitik der Bundesregie- braucher .mitziehe. Gegenwar-.. . sonders die ungünstig gelagerten
rung forderte Kriedemann (SPD) tig liege z. B. der Butterverbrauch Verhältnisse der Weinbauern,
vor allem eine klare Darstellung je Kopf und l Jahr bei ß,9 kg. Hie*  > . - d Bergbauern , der frachtungün-

Ernährungs- müsse der Erzeuger daran mter- y

, - „
- gin Elisabeth in London zu inter- und Sozialpolitik halten. Mit be- weise nur für die schwersten Ver-

Bundesregierung be- venieren. sonderer Spannung sieht man brechen angewendet werden soll".

der Absichten des
ministeriums hinsichtlich der  Er-zeugerpreise für werkmilch so- kriegshohe von 8 kg erreicht
wie Schweine und Rinder.

Bundesernä-hrungsminister Dr;

stigeren und w.eniger ertrag-
essiert sein, daß wieder die Vor- reicneren Gebiete" in den Mittel-

8 kg erreicht qebirgslagen gebührend zu be-
und Kalbfleisch- jüdcsidltigen. Horlacher billigte

im Namen ^er Koalitionspar
werde. Rind-
würden, so meinte der Minister,n

Lübke erklärte u. a., nach der weiter stark gefragt bleiben, und teien die Ausführungen des Mi-
Marktordnung gebe es feste die Preisentwicklung für £mc|er nisters>

V%|A Mt«lCtf» h j*BA*ifl«A«rAf l fl«+jtfl*f t <CU1C 9»^tt5CnineilF€VOlll f 1OI1**
• ± ~ A . „Mit Streikmitteln läßt sidi jedoch der „Automatisierung" nicht in den Arm fallen

.
D r a h t b e r i c h t d es C g ) - V e r t r e t «n in L o n d o n, Dr. C a rl W e b n er

Preise nur für Getreide, Zucker werde anhalten, wenn auch aas
und Trinkmilch. All e übrigen Pendel nicht allzusehr nach oben

ausscblagen werde. Allein m den
ersten.drei,±rt S^rh einSe"
^f ei6n/ «LiJm^aabDr -fuhrt worden. Schheßlich gab Dr.

Erzeugnisse regelten sich nach

sers> ; . . - e aco en n ovenry re, r tmau-
art,{ --M«mnVr*ti«A*i r SPite

 si* ts des no*  inimer a«halten- Unterhauserklärung ab. Da das haltsam hält. Sachlich will die
Von soziald?^o™is™ j>f/n„  den ersten „Automatisierung«- Problem internationales Format Regierung das Problem <remein-

*

ts

Für die neue Fernsprech-
nummer des

Kölner Rundschau-Hauses

empfehlen wir Ihnen.den
Merkvers:

2+7=9+1

 ̂ . __ .. .D r a h t b e r i e ht des (g ) -V«r t r« t« ri in D f l s B e l d o rl

Erftverbandsgesetz vor  dem Landtag
Forts, von. Seite i

d e r b a d übdes Verbandes über
groß sei. W«ter müsse gefragt
werden, ob der Regierung«Dezint
Köln in seinem bummgemou

auch ein Antrag der CDU, zu-
+>  ̂ T.. j sätzlich acht Mill . DM für die

Schäden auf deriT Gebiete der Wiedererrichtung kriegszer-
Wasserwirtjsch.aft" für einen stär- stöfter freier gemeinnütziger
keren staatlichen Einfluß auf den Krankenhäuser und die För-
geplanten Erftverband aus. Der derung von Kinderheimen bereit-

__ könne die Verantwortung zustellen.
den weiteren Kohleabbau mit.— iuii\£Ci i AWiaUicii j ucii ivj.iiiioi.di x

daraus folgenden Gefahren Einstimmig angenommen wurde Schäffer, Erhard! und Preusker
in- i Antrag der Regierungs- mit den Steuersachverständigen
larteien, die 1955 von der der Regierungsparteien wurde am

, . r» TV- i icuniiL.il uic ciiuiueim-n«̂  *..«.., Regierung Arnold eingeleitete Mittwoch gemadiit. Die Tarifsen-
yersorgungsgebiete tur uussei- n.ahmen zu einer rechtzeitigen Kreditaktion zur Förderung-des kung soll danach nocii mehr be-
dorf und Wuppertal von üem Sidieruniff der gefährdeten Gebiete Mittelstandes in diesem Jahr nach grenzt und auf clie unteren Ein-
Verbandsgebiet abgescniuttea gefcroffen würden. „Vordring- Möglichkeit fortzuführen. Gegen kommen verlagert werden; dafür
worden seien. Auch sei zu pru- lichej. und zunadl,st wichtigster die Stimmen der CDU setzten sollen besondere Vergünstigun-
fen, ob nicht die finanziellen An- Teil dieser Aufgabe ist adlerdings die Regierungsparteien einen An- gen für langfristiges Sparen und
sprudle an den Braunfconieberg- d[&  Sidiemng der W'asiseryersor- trag durch, mit dem die Landes- für Investitionen mittelständi-
r>au durch eine engere Grenzzie- gtm̂  für die Bevölkerung,'lädu- regierung ersucht wird, bei den scher Betriebe vorgesehen wer-
hung gemindert werden, konnten strie ujid Landwirtschaft; da diese Auseinandersetzungen über Art den. Die; Ueberiegungen scheinen
und ob der vorgesehene 2,w- durdl di^^bergbaulichen Maßnah- und Umfang von Steuersenkun- sich um eine zeWprozentige Ta-
Milüpnen-FQnds zur Sicherung men in T ej.&i&f  Linie gefätordet gen nachdrücklichst darauf hin- .rifsenkung bei BJökommen bis zu
der wasserwirtschaftlKhen Pla- sind;.Der Rahmen der Selbsl̂ er*  zuwirken, „daß die. Bonner 15000 DM jährjich (zuletzt war
aung genug praktischen Wert waltung. sei  ̂ ganzen so w«st Hnanzpöimschen-• Meinungs*;er- von 25000 DK1; ;die Rede) zu
haben werde. gespannt wordenr wie dö^.; i?ii scfiiedenheiten, weitgehend im drehen. Die Sei^upgen sollen bei

Landwirtschaftsmindster Dr. Interesse der erheblichem öffim*^ Rähmett|der B,undesfinaazen be- 30:000 DM aüsl|ufen. Hier waren
Bffertz sprach sich angesichts der lichien Belange irgefld zu TÜWöt- reinigt werden". Einer Abwäl- /.uletzt 50000 EÖvl flenannl wor-
.gewaltigen. Umwälzungen und worten gewesen sei. . zung eines erheblichen Teiles der den. , ' _

nach Bonn entsandt mit dem Aüf^
trag; die Zusammenarbeit mit-deut-
schen Fachleuten im Rahmen <d»f
rüstungstedmisdien, Forsdiung _; .und.
Weiterentwicklung innerhalb der
NATO zu planen. ; -

So geht es ancb. — Das Parlament
des amerikanischen Staates Illinois
beschloß, zur Vereinfachung der Ver-
waltung den Standigen Ausschuß für
Verwaltungsvereinfacnung aufzu-
lösen.

Fernbomber. — Vor einem Bewil-
ligungs-Unterausschuß des amerika-

CW L o n d o r iv 9. Mai. Ange- Arbeitsminister MacLeod eine in Coventry führte, für tmauf- nischen Senats, teilte Verteidigung«-.;
- - • • - — - - - ••- - - . - . . . . . - , .. . _ . . •. - . . minister Wilson mit, daß das Pro-

duktionsziel bei den Interkontinen-
tal-Bombern B 52 mit acht Düsen-
triebwerken von. 17 auf 20 monatlich
erhöht worden, sei.

Auf der . Kanzel beschossen.. —
Während einer -sozialen Predigt
wurden auf den Pfarrer der Hl.-Kreux-.
Kirche in der .argentinischen Provinz-
hauptstadt Corrientes aus dem Kir-
chenschiff heraus mehrere Pistolen«
schüsse abgefeuert. Gendarmen
mußten .den Attentäter vor dem Zo'rn
der anwesenden Gläubigen schützen.
Der Pfarrer blieb unverletzt.

Perons Bilanz. — 1400 Millionen
Dollar (6080 Millionen DM) Gold-
reserven und Auslandsdevisen hat-
ten, die; zehn Jahre Peronismus Ar-
gentinien gekostet, erklärte der ar-
gentinische . industrieminister Alvaro
Alsogaray.

Qnasiis-Walflott*  aa Japan. —
Die japanische Walfanggesellschaft
„Kyokuo. Hogei Kaisha" teilte in
Tokio mit, sie werde Dienstag nach-,
ster Woche die aus 16 Schiffen be-
stehende Walfangrflotte des griechi'-
säien Reeders Aristoteles Onassi»
übernehmen. Der leitende Direktor
der japanischen Gesellschaft flog
nach Rotterdam, um die Onassis-
Flotte zu übernebmen.
, Aufstand in Tibet. — In Kämpfen
mit tibetischen Aufständischen sol-
len annähernd 25000 rotchinesische
Soldaten gefallen oder verwundet
worden sein, wie in der indischen
Hauptstadt Neudelhi verlautete. D«r
Bericht scheint frühere Informationen,
über weitverbreiteten Kleinkrieg
gegen die chinesische Besatzungs-
macht in Ostübet zu bestätigen.

Streiks« (^e <g) vom Freitag!) besitzt, will der Generalrat der SanY mit dem n a o n a e i u-
Sie *«*' «•• »ritlScben Regierung britischen Gewerkschaften in der «trierat anpacken, der paritätisch

dw Mit d Z o f f - «»««iid. gemeinsam mit- den kommenden Woche in London aus Arbeitgeber- und Arbeitoeh-
. durch «J^11*̂ ^^. Sozialpartnern eine vorbeugende eine auch von deutschen Vertre- mervertretJrn besteht.

iandli^̂  Man weist darauf hin. der
liehen Löhne ncht ohne Einwir- nügend ausgenutzt habe. Schließ- gen. Ebenso eifrig beschäftigt ferenz über die Fabrikautomati- große industrielle Umwandlungs-
kumr auf die Preise sein werde, lieh wurde die große Anfrage der sich die Gewerkschaftsbewegung sierung veranstalten. prozeß werde sldt nur allmählich
Unsere Wirtsdiafts-, Lohn- und SPD dem Ausschuß für Agrar- mit der „Masjdnenrevolution . MacLeod versprach im Unter- und stufenweise auswirken. Fttr
Preispolitik auf allen Gebieten politik überwiesen. Nach Kabinettsbesprechungen gab haUlS nô  für diesen Monat diese Entwicklung ist offenbar

einen Bericht „von äußerster Be- eine allgemeine Umschulung von
, . "

Landeshaushalt vom Landtag verabschiedet
Sltementhalfung der CDU - Entschließung: Steuersenkung nidit aui länderkosten

enen e rct „von äuerster e- ene algemeine msch
deutung", mit dessen Ausarbei- Arbeitskräften geplant.

' 1
Klärung.
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den mdusteielliein Vorgang, d»r wenig der Entwicklung mit Mit-
- - _ . zunr Streik der 12 000 Traktoren*- teln des Streiks und der:Obetruki

Ho D ü s s e l d o r f, 9. Mai. Vorher waren von den Regie- Folgen dieser Steuersenkungen «**ter *<*  .Standard-.WerkÄ tionin den Arm^ zu falten wäre.
Der Landeshaushalt »1956 von rungsparteien einige Abän- auf die Lander müsse entgegen*
Nordrhein-Westfalen, der in Ein- derungsanträge der CDU-Fraktion getreten werden.
nahmen und Ausgaben mit 5,213 niedergestimmt worden, darunter Gegen die CDU wurde schließ-
Mrd. DM abschließt, wurde am die Anträge, drei Millionen DM. Hdl au?fa eine Entschließung an-
Mittwoch mit den Stimmen der als Zinszuschüsse für mittel- und genommen, mit der die Landes-
SPD, FDP und des Zentrums bei langfristige Investitionskredite regierung aufgefordert wird, die
Stimmenthaltung der CDU vom für die mittelständische gewerb- Bundesregierung;an die Stellung-
nordrhein-westfälisdien Landtag liehe Wirtschaft und freien Berufe nahme der Landesregierung Ar-
»iKt^Tiominen. bereitzustellen sowie für diese nold zur Frage ̂ r Moselkanali-

Mittelstandskredite eine Landes- sierung und an; die Zusag6 zu
bürgschaft bis zu 100 Mill . DM erinnern, daß die Landesregie-

teratung dieser
werde.

Neue Steuervorschläge
(B) - P a r l a m e n t s - ß ß d a k t i on
bb Bonn, 9...Mai. Ein neuer

Vorschlag in deh: Steuerverhand-
lungen zwischen den Ministern

Bewölkt

Welter - Wassersland
Der über Mitteleuropa liegend ,̂ Hochdruckkeil

wird durch kräftigen Druckfall über Großbritan-
nien abgeschwächt. Daher können nunmehr atlan-
tische Störungen in zunehmendem Maße auf
Deutschland übergreifen. Vorhersage: Bei auffri-
schenden westlichen Winden wechselnde, doch
insgesamt stärkere Bewölkung als bisher mit

Neigung zu einzelnen cchauerartigen, teils gewittrigen Regenfällen.
Leichter Temperaturrückgang. Tageshöchsttemperatur 16 bis 20 Grad.
Weitere Aussichten: Unbeständiger als bisher, mäßig wann. —Tiefste
Temperatur während der Nacht auf Mittwoch, 10,5 Grad, Höchst-
temperatur am Mittwoch 24,3 Grad.

Reisewetterdienst der  (g)
Deutsche Alpen: Am Donnerstag noch meist heiter und weiterhin

warm, dann stärker bewölkt und kühler,, voraussichtlich einzelne,
teils gewittrige Niederschlage.

Schwarzwald: Uebergang zu leicht unbeständiger und etwas kühlerer
Witterung mit einigen zum Teil gewittrigen Regenfällen.

Westerwald und Eifel: Teils stärkere Bewölkung mit. einzelnen
schauerartigen, strichweise gewittrigen Niederschlagen, kühler.'

Nord- und Ostsee: Wechselhaft mit kurzen Zwischenaufheiterungen,
einzelnen Schauern, teils gewittrig, etwas • zurückgehende Temperatu-
ren, frische westliche Winde. , :

Wasserstandsmeldungeji yom 9. ,Mai ~ •
Rhein: Konstanz 306 4-2, Rheinfelden 232 +3, Breisach 162 4-3,

Straßburg 238 +3, Maxau 405 —1, Mannheim 258 —-l, Worms 177 -̂ 6,
Mainz 261 —11, Bingen 175 —8, «asib 187—10, -Koblenz 198 —12,
Andernach 236 —12, Bonn 179 -#, Köln 177>-llr Düsseldorf 292 —12,
Duisburg 349 —11, Ruhrort 378 —12. Wesel 358 —10̂  Reei 248 —7,
Emmerich 305—7, ; ' ;

Mosel: KocheM 182 -=-40;, friW IM—16.
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